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Der TV hat zwei bayerische Meister
Beim Duathlon in Hörmannsdorf räumten Michi Schoyerer und Max Conrad ab.

Von Franz Pretzl

Die Saison begann für die Triathleten des TV Burglengenfeld mit einem tollen Einstand. Nach den 
Laufvorbereitungswettkämpfen standen am Wochenende schon die bayerischen Straßen Duathlon 
Meisterschaften auf dem Programm. Mit zwei Meistertiteln durch Paula Leupold und Michi Schoyerer,
einer Bronzemedaille durch Martin Stegerer und zwei ersten Plätzen im Rahmenwettbewerb können 
sich die Resultate beim ersten wichtigen Meeting der TV-ler sehen lassen.

Der Duathlon in Hörmannsdorf (mit dem Rennrad), ist wahrscheinlich einer der härtesten 
Straßenduathlons denn es bei uns gibt. Insgesamt satte 1200 Höhenmeter waren auf 9,5 km Laufen 
42,5 km Rennrad und nochmals 5,0 km Laufen zu bewältigen. Die dazu kommende Kälte und der 
einsetzende Regen forderte das Letzte von den Athleten. Der erste Lauf Part mit knapp 300 
Höhenmeter ging schon so richtig die Oberschenkel. Das war aber nur der Vorgeschmack, denn die 
750 Rennrad Höhenmeter und die abschließenden 120 Lauf Höhenmeter brachten die TV-ler richtig 
ans Limit.

Martin Stegerer und Thomas Kerner gingen den ersten Lauf Verhalten an. Etwas schnellere Beine 
hatte Kerner im letzten Downhill, so dass er kurz vor Stegerer auf ca. Position 10 im Gesamtfeld aufs
Rennrad wechselte. Zwei der drei zu fahrenden Runden spulte Kerner in gewohnter Manier auf dem 
geliehenen Zeitfahrrad herunter, doch merkte er dann die fehlenden Radkilometer. Bei Stegerer lief 
es ganz gut, allerdings war er mit seinem normalen Rennrad etwas im Nachteil. Beim zweien Lauf 
Part „joggten“ sie praktisch ihren Platz nach Hause, da nach hinten und vorne zu große Abstände 
waren. Am Ende freute sich Stegerer über Bronze in der -M 35 und Kerner musste diesmal mit der 
Blechmedaille vorliebnehmen. 

Die Duathleten Thomas Kerner, Martin Stegerer, Paula Leupold, Pam Mittermeier, Michi Schoyerer und Max 
Conrad (v.l.).



Erstmals die lange Distanz hatte der 18-jährige Michi Schoyerer zu bewältigen. So war die 
Generalprobe mit den vielen Höhenmetern schon eine gewaltige Herausforderung. Nach einem 
ersten guten Run waren auch bei ihm die fehlenden Radkilometer der Knackpunkt und dazu musste 
er beim einsetzenden Regen den letzten Part bewältigen. Dennoch lohnte sich sein Einsatz, er durfte
den bayerischen Meistertitel in der AK 18 mit nach Hause nehmen.

Die beiden TV- Mädels Paula Leupold und Pam Mittermeier schlugen dieselbe Strategie an. Sie 
liefen gemeinsamen den ersten Part und wechselten dann auf ihre Räder. Der einsetzende Regen 
machten beiden zu schafften und so kämpften sie zum einen gegen die vielen Höhenmeter und zum 
anderen gegen die Kälte. So düsten beide „tiefgefroren“ in die Wechselzone und konnten kaum ihre 
Rad–, bzw. Laufschuhe aus und anziehen. Doch ließen sie sich nicht unterkriegen und machten 
Tempo damit sie wieder etwas warm wurden. Der Lohn für die „harte Sache“ in Hörmannsdorf war 
der bayerische Meistertitel für Paula Leupold in der AK 18 und Rang 1 für Pam Mittermeier in der W 
45. Da sie nachmeldete wurde ihr Sieg leider nicht mit dem bayerischen Meistertitel belohnt.

Premiere war der Duathlon für den Jugendlichen Max Conrad, der auf der kurzen Distanz von 5.5 km
Laufen, 23 km Radfahren und nochmals 2.3 km laufen unterwegs war. Ihm gelang ein sehr guter 
erster Run und behielt auch auf der Rennmaschine seine aussichtsreiche Position im Gesamtfeld. Im
letzten Drittel hatte er noch unter den Füßen und stürmte so als Gesamtsiebenter und Erster der AK 
16 gegen die weitaus ältere Konkurrenz ins Ziel.

Bay. Duathlon Meisterschaften Hörmannsdorf

Ergebnisse Lauf 1, Rad, Lauf 2, Gesamtzeit
Jedermann 5,5km-15km-2,3km
AK 17: 1. Max Conrad 24.22, 31.58, 10.43, 1.07.03
Bayerische 9,5km -42,5km-5,0km

Jugend
1. Michi Schoyerer 37.13, 1.42.07,26.59, 2.46.21
1.Paula Leupold 46.18, 1.34.47, 27.38, 2.48.44
M 30
4. Thomas Kerner 34.20, 1.19.09, 20.54, 2.14.24
M 35
3. Martin Stegerer 34.47, 1.25.40, 20.58, 2.21.27
W 45
1.Pam Mittermeier 46.17, 1.30.37, 26.33, 2.43.27

Mit 1200 Höhenmeter ist der Duathlon in Hörmannsdorf einer der anspruchsvolleren Distanzen. Die 
gut ausgebaute Stecke ist sehr anforderungsreich und hat Abschnitte die wirklich das letzte aus den 
Athleten herausfordern.


